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1903.
Polizei -Verordnung,

betr . die Beschaffung und Anbringung von Haus-
nummerschildern.

Auf Grund der §§ 5 und 6 der Allerhöchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 über die
Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Landes-
teilcn und der §§ 143 und 144 der Gesetzes über
die allgemeine Londesverwallniig vom 30 . Juli
1883 wird mit Zustimmung des Magistrats für den
Umfang des Polizeibezirks der Stadt Wiesbaden
folgende Polireiberordnung erlassen:

8 1. Alle an öffentlichen Straffen und Plätzen
gelegenen Gebäude müssen mit einer von dem
StadtbauamtmitZnstimmnnader Polizei -Direktion
zugeteilten Hausnummer versehe » sein.

§ 2 . Zur Bezeichnung der Nummern sind
emaillierte Schilder mit weiffen Zahlen auf blauem
Grunde zu verwenden und zwar müssen die Schilder

bei einer einstelligen Zahl eine Mindestgröße
von 10/10 cm,

bei einer zweistelligen Zahl eine Mindestgröffe
von 12/10 cm,

bei einer dreistelligen Zahl eine Mindestgröffe
von 14 10 cm

und die Zahlen selbst eine Mindesthöhe von 7,4 cm
haben , sowie eine deutliche Schrift aufweiicn.

8 3 . DieHansnummcrscbildersindaiizubringen:
1 . bei Häusern ohne Vorgärten

a)  wenn sich der Hauseingang an der straßen-
tväris gelegenen Sette den Gebäudes be
findet , entweder in der Mitte unmittelbar
über der Eingangstür , bezw. deni (Situ
gangS - oder Einfahrtstore des Hauses
oder neben deni HattSeingang und zwo,
in diesem Falle 2 m hoch über dem
Fußwege;

b ) wenn sich der Hauseingang an der
Giebel - oder Rückseite de « Gebäudes de
findet , at ! der Vorderseite des Gebäudes
unm -ttelbar an der dem Hanseingange
zunächst liegenden Gebäude - Ecke und
zwar ebeniallr in einer Höhe von 2 m
über dem Fußwege;

2 . wenn das Gebäude aegeu die Straßenfluctn
linie zurück , ebaut itnd da « Grundstück durch
eine Einfriedtgung von der Straffe abaeschlosi-
ist , an einem der Pfeiler der von der Strahl
aus zum Grundstück führenden , für den regele
mäßigen Zugang bestimmten Eingongslinc
bezw . des Eingangstorcs.

8 4 . Die Nummerschilder müssen fortdanern
in guiem Zustande erhaltet , werde » , die Nummer¬
schilder müssen stets sichtbar sein » nd dürfen » ich
durch irgend welche Gegenstände verdeckt werde,.

8 5 . Zur Beschaffung » nd ordnungsmäßigen
Anbringung der Hausnutnmerschilder in Gemäßheit
der vorstehenden Bestimmungen ist der Haus¬
eigentümer oder der zur Hausnntznng dinglich
Berechtigte auf seine Kosten verpflichtet und de:
Polizei -Direktion gegenüber verantwortlich.

8 6 . Vorstehenden Vorschriften ist hinfichtlicl
der Gebäude , welche zur Zeit des Inkrafttretens
dieser Polizeiverordnnug noch nicht vollendet waren,
sofort nach Fertigstellung zu genügen.

Bezüglich der bestehenden und bereits in die
Nummerierung einbegriffencu Gebäude sind bie
Hausnummerschilder nach Vorschrift der 88 2 und 8
hrs zum 1« Oktober d. I . anzubringcu.

Für die Folge sind alle Schilder , deren
Nummerbezeichnnitg derart schadhaft werden , daß
die Deutlichkeit leidet , sofort zu erneuern.

8 7 . Eine weitere Aubrinaung der Haus¬
nummer (8 1) , sowie die Bclassung der vor¬
handenen Nummer ist zulässig.

8 8 . Der Antrag auf Nummerierung eines
neuen Hauses oder auf Zuteilung einer anderen
Nummer ist an das Stadtbauamt zu richten.

lieber alle sonstigen , die Nummerbezeichnnng
betreffenden Anträge entscheidet die Polizei -Direktion
nach Anhörung des Stadtvanamts.

8 9 . Die Bestimmungen des 8 53 derStraffen-
Polizeiverordnnng vom 18 . September 1900 weiden,
soweit von denselben die Hausnummern betroffen
find , hierdurch aufgehoben.

8 10 . Zuwiderhandlungen gegen diese Polizei-
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu 80 Mark,
im Uuvermögcnsfalle mit entsprechender Haft
geahndet.

8 11 - Diese Polizeiverordnung tritt mit deni
Tage ihrer Verkündigung in Kraft . *

Wiesbaden , den 15. Juni 1903.
Der Polizei -Direktor : v . Scheu « .

Bekanntmachung.
Betr . Niederlassungs - Anzeige der Ärzte.

Durch die Regierungs -Polizei -Verordnun » vom
12. Januar 1876 lA .-Bl . S . 22 ) werden Ärzte,
die im diesseitigen Verwaltungsbezirke die Praxis
ausüben lvollen , verpflichtet , dies sowohl bei Beginn
ihrer Tätigkeit als auch oci einem etwaigen Wechsel
des Wohnortes dem zuständigen Kreisärzte zu
melden.

, Diese Vorschrift gilt nach ministeriellen und
gerichtlichen Entscheidungen auch für solche Arzte , die
an Krankenanstalten als Assistenz - , Hilfs - oder frei¬
willige Arzte tätig sind,..

Da seitens dieser Arzte die Meldung vielfach
unterlassen ist , io werden die Säumigen unter
Hinweis auf die Strafbestimniungen der gedachten
Verordnung ersucht , die Meldung nunmehr binnen
3 Wochen nach/iubolen.

Gleichzeitig wird zur Vermeidung künftiger
Lestrafnng ausdrücklich noch darauf aufmerksam ge¬
macht , daß auch ein Wohnorts - Wechsel (Wegzug aus
Wiesbaden ) innerhalb 14 Tagen nach Eintritt des¬
selben dem Kreisärzte zu melden ist . *

Wi -6»,<rdcri, den 18. August 1903.
Der Ko .. .,. ..,c Polizei - Präsident : v . Schon « .

Bekanntmachung.
In Sachen betreffend die Erweiterung der

Bahnhofsanlage « in Wiesbaden liegen von,
1. September d . I . ab 14 Tage lang auf Zimmer
No . 9 des Polizei -Direktionsgebäitdes , Friedrich¬
straffe 32 bierselbst , während der Dienststnndcn
zu Jedermanns Einsicht offen:

1. ein Teilplan von Bl . 1 des Entwurfs für
die Erweiterung der Balmhofsaiilagen mit der
ursprünglich geplanten Wagennbersührung an der
Knpfermühlc,

2 . ein Plan des neu ausgestellten Entwurfs für
die erweiterte Straßenüberführung an der Knpfer-
muhle und

3 . ein Erläuterungsbericht.
Während der Zeit der Offenlegung kann jeder

Beteiligte im Umfang seines Interesses Einwen¬
dungen gegen den Plan erheben , welche bei mir
entweder schriftlich einznreichen oder mündlich zu
Protokoll zu geben sind.

Auch der hiesige Magistrat hat das Recht.
Einwendungen zu erhebe » , welche sich ans die
Richtung des Unternehmers oder auf Anlagen be¬
ziehen , welche die Eisenbahnverwaltung zur
Sicherung benachbarter Grundstücke herznnellen
hat . *

Wiesbaden , den 29. Angnst 1903.
Der Polizei -Präsident : v . Schcnck.

Polizci -Berordnnng.
Auf Grund der 88 5 und 6 der Allerhöchsten

Verordnung vom 20 . September 1867 , betreffend
oje Poltzei -Vcrwaltnng in den neu erworbenen
Landesteilen , sowie der 88 143 und 144 de«
Gesetzes üder die Allgemeitte Londesverwaltnng
vom 80 . Juli 1883 wird mit Zustimmung des
Magistrat » der Stadt Wiesbaden für den lluifnn .i
des Stadtkreises Wiesbaden nachstehende Polizei-
Aerordnnng erlassen:

8 1. Die zur Zeit bestehende Wafenmeistere-
m der Nabe der Erbenheimerlandsiraffe darf ferne:
als solche nicht mehr benntzi werbe » , auch ist die
Inlage neuer Wasenvlätze zwecks Vericharrung

getöteter oder gefallener Tiere untersagt.
8 2 . Die Kadaver geiallener niid getöteter

Tiere (Rindvieh , Kälber , Pferde , Esel , Schafe,
Schweine , Ziegen u »d Hunde , diese nur bei einer
Sckmlterhöhe von mehr als 0,50 m ), sowie die
Kadaver aelcblachtcter Tiere , soweit das Fleisch und
die Eingeweide der letztere » ganz oder teilweise für
untauglich zum menschlichen Genüsse erklärt werden,
nüssen nach Maßgabe der »achsteheuden Vorschriften

der Dampfwasenmeisterei bei Bierstadt überwiesen
werden.

8 3. Der Besitzer eines solchen Tieres (8 2)
ff verpflichtet , ohne Verzug » nd spätestens 3 Stunden
nch dem Verende » , der Tötung oder Rnsschlachtnng
iiies Tieres oder nach eiibgültiger Entscheidung,

baß das Fleisch und die Eingeweide für untauglich
rflnrt worden ist, auf dem Rathaus ( Boteuamtl

Anzeige z„ machen . Diese Anzeige muß Namen
und Wohnung de? Besitzers , Tierart , Alter und
Zahl der gefalleneil , getöteten oder geschlachteten
Tiere bezw . Tierteile eiithallen.

Verendet das Tier nach 6 Uhr abends , so
kam , die Anzeige auch den folgenden Morgen bis
«pätestens 9 Uhr erfolgen.

Besteht begründeter Verdacht , daß ein Tier
an einer ansteckenden Krankheit eingegangen ist,
oder gelitten hat . so ist außerdem auch der
Königlichen Polizei -Direktion Anzeige zu erstatten.

8 4 . Gefallene >nd wegen Krankheit getötete
Tiere dürfen nur in der Dampfwasenmeisterei ab-
gehäntet werde ».

8 5 . Vorstehende Bestimmungen finden keine
Anwendung:

1. auf Saugferkel und Sauglämmer im Atter
von weniger als 2 Monaten,

2 . auf Hunde von weniger als0,50m Schnlter-
höbe und Katzen,

3 . auf totgeborene oder während der Geburt
verendete Ferkel , Ziegen und Schaflämmer,

4 . auf Geflügel und Wild,
5 . ans untauglich erklärle Eingeweide oder

Teile von Schlachtiieren.
In diesen Fällen bat der Besitzer die be¬

treffenden Tiere bezw . dieEingewcide zu verbrennen
oder an einem ihm zur Verfügung stehenden Ort
in genügender Tiefe zu vergraben . Er kann indessen
auch die Verbringung in die Dampfwasennieistcrei
auf Grund einer nach 8 3 zu bewirkendeil Anzeige
gegen Zahlung der tarifmäßigen Vergütung ver¬
langen od -r sofern sich Gelegenheit bietet , die
Tiere , bez^ Eingeweide dem Wagen der Dampf¬
wasenmeis . mitgeben.

Soferii Tiere der in diesem 8 bezeichneten Art
linier seuchenverdächtlgen Erscheinungen eingegangen
sind , ist der Besitzer verpflichtet , der Königlichen
Polizei - Direklion hiervon innerhalb der im 8 3
angegebenen Frist Anzeige zu erstatten und deren
Entscheidung darüber einzuholen , ob diese Tiere
der Dampfwasenmeisterei zu überweiseli sind.

8 6 . Der Besitzer gefallenen Großviehs bezw.
dessen Vertreter ist verpflichtet , beim Perladen des
Viehes die erforderliche Hülfe zu leisten.

8 7. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende
Bestimmungen werden , sofern nicht nach bestehenden
Gesetzen eine höhere Strafe verwirktist .mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark oder mit entsprechender Haft bestraft.

8 8. Diese Polizei - Verordnung tritt in Kraft,
obald durch besondere Bekainitmachnng der Betrieb

der Dampfwasenmeisterei für eröffnet erklärt
worden ist.

Mit dem gleichen Zeitpunkt wird die Polizei-
Verordnung für den Stadtkreis Wiesbaden vom
23 . März 1871 , betreffend das Pcrgraben von
gefallenem Vieh , aufgehoben . *

Wiesbaden , den 18. April 1903.
Der Königliche Polizei - Direktor : v . Schen « .

Bekanntmachung.
Polizei -Verordnung .)

r >» , ^ »r „ av der 88 5 und 6 der Allerböchsten
Verordnung vom 20 . September 1867 wird nach
Beratung mit der Gemeindebehörde für den Bezirk
der Stadt Wiesbaden verordnet , was folgt:

8 1. Niemand darf in. den von ihm und feinen
Fanillienangebörigeu benutzten Wohnräumen
Anderen gegen Entgelt Schlafstelle gewähren , wenn
nicht die von ihm selbst , seinen Familienailgehörigen
und den Schlafleuten zu benutzenden Schlaf-
rällmlichkeiten so geräumig sind , daß der Aufenthalt
in denselben der Gesnndheir des Menschen nicht
schade . Abtritte dürfen mit einem Schlafraume
nicht in offener Verbindung stehen.

ß 2 . Schlaflente dürfen , soweit nicht das
Verhältnis von Eheleuten oder von Eltern und
Kindern vorliegt , nur in solchen Räumen zum
Schlafen untergebracbt werden , welche nicht zugleich
für Personen des anderen Geschlechtes zum Schlafe»
dienen.

8 3. Wer Schlaflente anfnimint (8 1) , ist
verpflichtet , iunerhalb drei Tagen nach der Auf¬
nahme des ersten auf dem Bureau desjenigen
Polizei -Reviers , in welchem die Wohnung belegen
iit , eine schriftliche walirheilsgetrene Anzeige nach
Maßgabe dcs beifolgenden Musters vorznlegen.
Die Polizeibehörde erteilt bieranf dem WoHiinngs-
inbnber nach Prüfung der von demselben vorzu-
wciienden Schlafräunie » nd soweit die Aufnahme
der Schlaflente und : dieser Poltzeiverordniing zu¬
lässig in , eine Beschciniginig , welche in der Wohnung
anfzubewabren und ans polizeiliches Erfordern
jebesmol sofort vorzuzeigen ist. In gleicher Weise
muß der Wohnnngsinhader die Namen seiner
Fannlienangebörige » wie auch feiner Schlaflente
ans poUzejlichcs Erfordern jederzeit angeben.

Sind den Bestimmungen der §§ 1 und 2
zuwider Schlafleute anfqeiiommen , so ordnet die
Polizeibehörde deren Entlassung mit dreitägige:
Frist . an . Tritt später eine Vermehrung in dem
Familienstände des Wohnungsinhabers oder in
der durch die polizeiliche Bescheinigung für zulässig
erklärten Zahl der Lchlafleute ei » oder werden bii
angezeigten Säilafräume , wen » auch nur teilweise
verringert , so ist eine neue Anzeige unter Beifügung
der frühere » polizeilichen Bescheinigung erforderlich,
auf welche ebeujo , wie auf das weitere Verfahren,
die Bestimmungen des vorigen Absatzes Anwendung
findeii.

Formulare für die Anzeigen werden znm
Zwecke der sofortigen Beiiutznug auf dem Polizei-
Revierbureau unentgeltlich verabfolgt.

8 4 . Mit Geldstrafe bi « zu 9 Mark oder im
Falle dcs Unbermögeus mit verhältnismäßige:
Haft wird bestraft , wer den in 8 3 bezeichneten
Pflichten znwiderhandelt oder den in Geniäßheit
be« § 3 ergehende » polizeilichen Anordnungen und
Aufforderungen Folge zu leisten unterläßt , des¬
gleichen , wer Schlaflente der Bestimmung des 8 2
zuwider unterbringt.

Diese Strafbestimmungen finden auch aus
denjenigen Anwendung , welcher mit oder ohne
Auftrag des Wohnnngsilthabers al « dessen Ver¬
treter handelt , oder welcher in Abwesenheit des
Wohnnngsinhabers als dessen Vertreter zu be¬
trachte » ist.

8 5. Diele Polizei -Verordnung tritt mit dem
1. Oktober 1881 in Kraft , mit der Maßgabe , daß
bie alsdann vorhandenen Schlaflente als ' an jenem
Tage ausgenommen gelte », die Anzeige bezüglich
derselben jedoch erst bis znm 1. November 18b1 zu
erfolgen braucht und sofern die Schlaflente vor
diesem Tage entlaffen werden , gänzlich unterbleiben
kan » . Die Strafbestimmung findet entsprechende
Aliwendiliig.

Wiesbaden , den 30. Juli 1841.
Die Königl . Polizei - Direktion.

In Venr . : Höh » .

Anzeige über Aufnahme von Schlaflenien.

D . . . Unterzeichnete nimmt in seiner —
ihrer Wohnimg . straße No . . . Gebäude
. . Treppen Schlaflente bis zur Zahl von . . .
Personen männlichen . . . weiblichen Geschlechts auf.

Der eigette Familielistaltd de Unterzeichneten
besteht an « . . . Personen , darunter . . . Knaben
und . . . Mädchen linier 6 Jahre » und Knaben
und Mädchen von 6 — 14Jabrcn , von den übrigen
Personen . . . mäiiiilichcii nnd . . . weiblichen
Geschlechtes . *

Wiesbciden . den . . . .

Unterschrift Vor - nnd Zunamen,
Stand oder Gewerbe.

„Wird veröffentlicht ."
Wiesbaden » den 1. Angnst 1903.

Der Polizei -Präsident . In Vertr . : Fal « e.
■ i

Bekanntmachung.
Es wird darauf hingewicsen , daß es im eigenen >

Interesse der Arbeitgeber liegt , bei Errichtung oder
weseitülchen Veränderungen ihrer gewerblichen An¬
lagen den Königlichen Gewerbeäufsichtsbeamten
(Gewerbe -Inspektor ) zu Rate zu ziehen , damit zur
Vermeidung nachträglicher Weiterungen und iiii-
nötigcr Kosten von vornherein diejenigen Ein-
richtnuget , getroffen werden können , deren cs zur Er¬
füllung der durch die Bestimmungen der 88 120a — ä
der Gewerbeordnung den Betriebsnnlernehmcrn
anferlegte » Pflichten bedarf . *

Wiesbaden , den 8. April 1897.
Königliche Polizei -Direktion,

gez. Karl Prinz von Rativor.

Wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 2. Mai 1903.

Der Polizei -Dircklor : v . Schon « .

Bekanntmachung.
Die Nerolhalstraße von der Franz -Abtstraße

bi « Beausite wird zwecks Herstellung einer Gas¬
leitung auf die Dauer der Arbeit für den Fuhr-
vcrkehr polizeilich gesperrt . *

Wiesbaden » den 4. Scpt . 1903. .
Der Polizei -Präsident : v . Schon « .

Bekanntmachung.
In der Gemeinde Erbenheini ist die Rot«

lanfsonche der Schweine ausgebrochen. *
Wiesbaden , de» 4. Sept . 1903.

Der Polizei -Präsident : v . Scheu « .

BailMH-Bersttigerimg.
Donnerstag , den Ist. September d. I . ,

Bormittags st Uhr , soll bei unterfertigter
Stelle , Herrngartenstraße 7 dahier , das dem
Naff . Ceiitralstudienfonds gehörige Grundstück
Stockb » chs-No . 1162 »» _ . -— 6 a 30,5 qm,von tm
Lagerbuchs -No . 5089na
Districte „ Schiersteinerlach " — an der Niederwald¬
straße Hierselbst — öffentlich meistbietend versteigert
werden . § 271

• Wiesbaden » den 4. September 1903.
Königliches Domänen -Rentamt.

Versteigerung.
Freitag » den 11 . September d. I . ,

Vormittags Ist Uhr beginnend, wird in der
unteren Restaurationshalte der Brauerei
„Zum Taunus " , Adolfstraße 10 zu Biebrich,
das in der Gemarkung Biebrich , rm District
„Eichen " , 4 . Gewann , belegene Domänen-
m . . Stockbuchs - No . 7105 , QQ
Grundstück . ^ « buchs -No . 4039, 24 a 33 qm
groß , öffentlich versteigert . § 271

Wiesbaden , den 4. September 1903.
_ Königliches Doinöncir -Rcntamt.

Bekanntmachung.
Um Angabe desAufenthaltS folgenderPerfonen,

ivelche sich der Fürsorge für hülfsbedürftige An¬
gehörige entziehen , wird ersticht:
1. des Tgglöhners Georg Beikler , geb. 22 . 6.

1849 zu Hechtsheim,
2. LeS Taglöhners Jakob Bengel , geb . 12 . 2 . 1853

zu Niederhadamar,
3. de« Taglöhners Johann Bickert , geb . 17 . 3.

1866 zu Schlitz,
4 . der ledigen Dienstmagd Karoline Bock , geb.

11 . 12 . 1864 zu Weilmünster,
5. der ledigen Katharine Christ , geb . am 16 . 4.

1875 zu Oberrod,
6. des Taglöhners Karl Engelhardt , geb . 3 . 3.

1873 zu Hildburghansen,
7 . des Taglöhners Anton Etz, geb . 22 . 10 . 1866

zu Hahn,
8 . des Taglöhners Mathias Fessclhofer , geboren

25 . 8 . 1860 zu Heimersheim,
9 . der Ehefrau des Arztes Theodor Ford,

Hermine , geb. Steinberger , geb. am 2 . 2 . 1875
zu Eppelsheim,

10 . des Rciseiiden Alois Heilmann , geboren 11 . 4.
1856 zu Hainstadt,

11 . des Kellners Alwin Herold , geb . 23 . 10 . 1863
zu Gotha,

12. des Schreibers Theodor Hosmann , geb . 10 . 3.
1871 zu Weinbach,

13 . des Taglöhners Wilhelm Horn . gen . Dietrich,
geboren am II . 2 . 1863 zu Hadamar,

14 . des Taglöhners ^ Albert Kaiser , geboren am
20 . 4 . 1866 - il Sömmerda,

15 . der ledigen Modistin Adele Knapp , geb . 13 . 2.
1874 zu Mannheim,

16. der ledigen Näherin Anna Kolbe , geb . 29 . 4.
1881 zu Kanienz,

17 . des Taglöhners Karl Krämer , geb . 14 . 11.
1878 zu Wiesbaden,

18 . der Ehefrau des Taglöhners Karl Krämer,
Creszentia , geb . Saul , geb . 27 . 2 . 1875 zu
Aschaffendnrg,

19 . des Taglötiners Karl Lehmann , geb.
27 . 3. 1853 zu Ehrenbreilstein,

20 . der ledigen Marie Mathes , geb. 18 . 4 . 1877
zu Kreuznach,

21 . de« Asphalteurs und PlattenIegerS Johann
Baptist Maurer , geb . 4 . 5 . 1862 zu Mainz,

22 . des Maurers Karl Menk , geb. 15. 3 . 1872 zu
Biskircheii,

23 . des Buchbalters Georg Michaelis , geb . 18 . 10.
1870 zu Wiesbaden,

24 . des Taglöhners Rabanus Nauheimer , geb.
28 . 8 . 1874 zu Winkel,

25 . des Taglöhners Anton Nenmann , geb . 13 . 8.
1873 zu Biebrich,

26 . der ledigen Dienstmagd Gertrud Rheinberger,
ged . 19 . 4 . 1879 zu Frauenstein,

27 . der ledigen Anna Rothgerber , geb . 2 . 9 . 1863
zu Oberstein,

28 . der ledigen Margaretha Schnorr , geb . 23 . 2.
1874 zu Heidelberg,

29 . de« Musikers Johann Schreiner , geb . 20 . 1.
1863 zu Probbach,

30 . der Ehefrau des Gärtners Wilhelm Seif,
Karoline , geb . Zorn , geb. 17 . 11 . 1869 zu
Schwalbach,

31 . der ledigen Lina Simons , geb . 10 . 2 . 1871
zu Haiger,

32 . der ledigen Katharina Stoppler , geb . 7 . 5.
1874 zu Emmerich.

33 . der Dienstmagd Regine Bolz , geb. 7. 10 . 1872
zu Jttlingen,

34 . der ledigen Marie Wurm , gen . Müller , geb.
27 . 2 . 1879 zu Hangermeilingen,

35 . des Bierbrauers Jobann Bapt . Zapf , geb.
16 . 9. 1870 zu Oberviechtach . *

Wiesbaden » den 1. September 1903.
Der Magistrat . Arincn -Verwaltung.
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Preise für Naturalien nnd andere Lebensbedürfnisse zn Wiesbaden
_ August bi« einschl. 4. September 1903.

Höchst. Nikdr. Höckst' Rikbr. Höchst. Riedr. Höchst. Niedr.
Preis. Pr-I«. Preis. Prri«. Preis. Preis. Preis. Preis.

ft ft •% ft ch ft h ■ft ft ft ** ft
1. Fruchtmarkt. Zwiebeln . . per 80 Kg. 3 50 3 50 Stachelbeeren . . per Kilogr.

— — Weizenmehl: No. 0 per 100 5kg. .41 50 28
Weizen. per 100 Kg. _ _ Blumenkohl . . u Stuck — 45 — 40 Preißetbeeren . — 40 — 36 No. I „ 100 „ 27 26
Roggen. .. 100 „ _ _ Kopfsalat . . „ „ — 6 — 5 Johanntsdecreii — — — — No. 11 100 „ 25 24
Gerste. i »o „ Gurken . . . , — 12 — 8 Trauben . . . — 50 — 36 Roggcninchl: No. 0 „ 100 „ 24 24
Hafer. „ 100 „ 15 80 15 20 Spargel . . Kilogr. — — — — Aepfei . . . — 50 — 10 No. 1 „ 100 „ 22 21
Stroh. „ 100 „ 4 40 3 20 Grüne Bohnen — 26 — 24 Biriicn . . . — 50 — 30
Heu. 7 60 6 Grüne Erbsen — 20 — 18 Zlvetfchen . . — 50 — 20 5. Mersch.

Wirsing . . — 15 — 12 Kastanien . . — — — — Ochscnflcisch: von der Keulep. Kg. i 52 i 44
2. Viehmarkt. Weißkraut . . — 9 — 8 Eine Elans . .

» * 7 — 6 -- Banchflcisch „ i HO i 28
Ochsen: 1. Qualität per 50 Kg. 74 — 70 — Weißkraut . . . . „ 50 Kg. — — — — Eine Ente . . 3 50 2 80 Knb- oder Rindfleisch. . m „ i 40 i 32

11. ,» 50 „ 70 — 66 — Nothkraut . . • Kilogr. 9 8 Eine Taube . . 65 60 Schweinefleisch . . . . , 1 80 1 60
Kühe: 1. .. 50 „ 70 — 68 — Gelbe Nüben . — 10 — 8 Ein Hahn . . 1 70 1 20 Kalbfleisch. . * i 70 i 50

11. 50 65 _ 60 _ Neue aelbe Rüben — 10 — 8 Ein Huhn . . 2 50 2 Hammelfleisch. . H i 60 i 20
Schweine . . . . „ Kilogr. 1 20 1 12 Weiße Rüben . n — 12 — IC Ein Fcldhnbn . 1 80 1 — Scbasfleisch . . . . , * i 40 i 20
Mast-Kälber . . 1 40 1 20 Kohlrabi, obererd. — — — — Ein Hase . . . — — — — Dörrfleisch. . m i 80 i 60
Land-Kälber . . 1 60 1 50 Kohlrabi . . — — — — Aat. 3 20 2 40 Solpcrfleisch . . m i 80 i 60
Hammel. 1 52 1 48 Grün -Kohl . — — — Hecht . . . . 3 20 2 40 Schinken . . m 2 — i 84

Römisch-Kohl _ 20 — 15 Backfische. . , — SO — 50 Speck, geräuchert . . . » 1 84 i 80
Petersilien . . _ 30 20 Schweineschmalz. . . . „ 0 1 80 i 60

Butter. per Kilogr. 2 40 2 20 Porree . . . Stück _ 4 _ 3 4 . Brod und Mehl. Niercnfeit . . m 1 — — 80
Eier. 2 — 1 75 Sellerie . . . — 10 — 8 Schwarzbrod: Lauabrodv .O.s Ka. — 15 — 13 Schwartenmagen, frisch » s — i 60
Handkäse . . . . .. 100 „ 7 — 4 — Kirschen. . . Kilogr. _ — — v. Laib — 52 — 43 Schwartcumogeu,geräuchert„ 2 — i 80
Fabrikkäse. . . .. 100 „ 5 — 4 — csaure Kirschen _ _ Rund!» vd v. 0.3Ka. _ 13 — 13 Bratwurst .. 1 80 i 60
Eßkartoffeln . . . .. 100 Kg. 7 50 6 50 Erdbeere» . . _ v. Laib _ 45 — 45 Fleischwnrst .„ 1 60 i 40
Nene Kartoffeln. . „ Kilogr. — 8 — 7 Himbeeren. . _ Weißbrod: a. 1 Wasserwerk . . — 3 — 3 Leber-u.Blutwurst, frisch „ — 96 — 96
Zwiebeln . . . . „ „ — 10 — 10 Heidelbeeren . . . „ „ — — — — b. 1 Mitchbrödchen. — 3 — 3 Leber- u. Blutwurst,geräuch. „ » 2 — i 30. . . . „ „ XV - iU lyuuui/LUMi • • • „ ,, -- | - — D. i . 2/lllUJUlUUUftll . - O - O is.u >u * u . o „ a

Wiesbaden » den4, September 1903. Städtisches Accise-Amt.

Beschluss.
ab»

Von dem alten Wallllferweg No. 8554 des
ahah

Stockbucheswird der mit No. 8554 bezcichuete
Tbeil von 70,50 gm nach ordnungsmäßiger Durch¬
führung des Euiziekungsverfabrens (8 57 de«
Zuständigkeits-Gesetzes vom 1. August 1833) hier¬
durch eingezogen. *

Wiesbaden » den 81. August 1903.
Der Oberbürgermeister. In Vertr.: Körner.

Beschluß.
Von dem Feldwege zwischen der ersten, dritten

und vierten Gewann „Atzelberg" No. 8670» des
ad ac

Stockbuches werden die mit No. 8670, 8670 und»ck
8670 bezeichneten Tbeile nach ordnungsmäßiger
Durchführung des Einziehungsverfahrens (§ 57
des Zuständigkeitsqesetzes vom 1. August 1883)
hierdurch cingezogen. *

Wiesbaden » den 31. August 1903.
Der Oberbürgermeister. In Vertr. : Körner.

Bekanntmachung. ~~
Donnerstag , den 10. September d. A. »

Nachmittags 3 Ubr, soll das Gras von den
Gräberfeldern des alten Friedhofes an Ort und
Stelle gegen Baarzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft Nachmittags' 3 Udr am Ein¬
gang des Friedhofs an der Platterstraße. *

Wiesbaden , den7. September 1903.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Donnerstag » den 10. September d. I .»

Nachmittags » soll auf einem Grundstück bei der
Walkmühle pp. der Obstertrag von mehreren
Apfelbäumen ec. öffentlich meistbietend gegen
Baarzahlung versteigert werden.

ZufammenknnftNachmittags 4 Uhr bei der
Walkmühle.
. _Anschließendhieran soll im District Kalteberg"

(bei der Bcansitc) der Ertrag eines Nußbaumes
versteigert werden. *

Wiesbaden » den7. September 1903.
Der Magistrat.

Feldpolizeiliche Aufforderung.
Die Grundbesitzer in der hiesigen Gemarkung

werden hierdurch ersucht, Anmeldungen wegen
fehlender Grenzzeichcn an ihren Grundstücken unter
Bezeichnung derselben nach Lagerbnchs-No. und
jstebenlicger bis 1. Oktoberd. I . in dem Rathbanse,
Zimmer No. 46, in den Vormittagsdienslstunden
zu machen. *

Wiesbaden , den 27. August 1903.
__ Das Feldgericht.

Bcrdillstnnst.
Die Ausführung der Steinhaucr -Arbeitcn

(Hartgestein, Basaltlava ist ausgeschlossen) für den
Neubau der Oberrealschule am Zictcnring Hierselbst
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Verdingungsunterlagen nndZeichnnngen können
während der Vormittagsdienststundenim städt.
Verwaltungsgebäude, Friedrichstraße15, Zimmer
No. 9, eingesehen, die AngebotSformulare auch von
dort gegen Baarzahlung oder bestcllgeldsreie Ein¬
sendung von 50 Pf . und zwar bis znm 10. September
ü. I . bezogen lverden.

Verschlossene nnd mit der AufschriftH. A. 24
Loos I und II versehene Anaebote sind spätestens bis

Samstag » den 12. September 1903,
Vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Nur die mit dem vorgcschriebenen und aus-

gefüllten Verdingnngsformular eingereichicn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Znschlagssrist: 28 Tage.
Wiesbaden , den 31. August 1903.

Stadtvauamt , Abtheilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Anfertigung nnd Anbringung von

Doppelfenstern in den Tage- Nänmen der
Pavillons I und III im städtischen Krankenhanse
bicrselbst soll im Wege der öffentlichen Aurschreibung
verdungen lverden.

AngcbotSsormulare, Verdingnngsuntcrlagk»
können während der Vormittagsdienststundenim
Bureau für Gebäudennterdalning, Friedricbstr. 15,
Zimmer No. 22, cingcsehen, die VerdingungSnnter-
lagcn auch von dort gegen Baarzahlung oder
bestcllgeldsreie Einsendung' von 50 Pf . bezogen
werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift„G. U. 11
Oeff." versehene Angebote sind spätestens bis

Montag » den 14. September 1003,
Vormittags 11 Uhr,

hierher einznrcichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und nus-

gefüllten VerdingunaSformuiar cingcreichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Znschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den4. September 1903.

Stadtbauamt»
Abtheilung für Gebäudeverwaltnng»

Verdingung.
Tie Ausführung

a) der Erd-, Abbruchs -, Maurer -,
Asphaltirer - und Staakerarbeiten für
den Umbau des Hauses Hermannstratze 13
(Loos I),

b) der Abbruchs - « ud Maurerarbeiten
für den Umbau der jetzige» Büreauräumc
in der Gewerbeschule(Loos II)

soll im Wege der öffentlichen Ansichreibnng ver¬
dungen weiden.

Angebotssormulare, Verdingnngsuiiterlagm
und Zeichstnngen können«nährend der Vormittags-
dienststnnden im städtischen Verwaltungsgebäude,
Friedrichstraße 15, Zimmer No. 9, eingcsehen, die
Verdingungsunterlagenauch van dort gegen Baar-
zahlnng oder beftellgeldfieie Einiendnng von 1 Mk.
und zwar bis zum 17. Sepl. 1903 bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 22
Loos . ." versehene Anaebote sind spätestens bis

Samstag , den 10. September 1003,
Vormittags 10 Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote ersolgt in

Gegenwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen nnd a»s-

gcfllllicn Verdingungsformnlar eingcreichlen An¬
gebote werden berücksichtigt. *

Znschlagssrist: 30 Tage.
Wiesbaden , den2. September 1903.

Stadtbauamt , Abth . für Hochbau.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom7. Septembor 1903 an im Lesezimmer aus¬
gestellt sind u. dort vorausbestelltwerden können.

Hupp , Otto, Gutenbergs erste Drucke.
München 1902. Kuhnert , Ernst , Die Konigl. u.
Universitätsbibliothek in Königsberg. Königs¬
berg i. Pr . Gesell, d. Universitätsbibliothek in
Königsberg. Cohn, H. und R. Kübeneamfe, Wie
sollen 6lieber u. Zeitungen gedruckt worden?'
Braunschweig 1903. Rundschau, Deutsche,
Jahrg . 1901 1902. Bd. 1—4. Berlin 1901 und
1902. Acta nationis Germanicae univorsitatis
Bononiensis. Ed. Friedländer u. Malagola. Berel.
1887. Handbuch für Lehrer u. Lehrerinnen.
Mit Einleit . v. Th. Ziegler. Leipzig 1903. Lotze,
Herrn., Grundziige d. Logik u. Encyklopädie d.
Philosophie . Leipzig 1883. Gesch. v. Prof.
Dr. Liesegang, wtintig , II., Gewerbliche Mittel¬
standspolitik . Leipzig 1898. Jahrbuch f. Gesetz¬
gebung II. Verwaltung. Jahrg . 26, lieft 3, 4.
Leipzig 1902. Inoma-Stevnegg, Karl Th. v.,
Staatswissensch'iltliche Abbau lungen. Leipzig

1903. Entscheidungen d. Reichsgerichts in Straf¬
sachen. Generalregister zu Bd. 1—35. Leipzig
1903. Verhandlungen d. deutschen Juristentages.
Jahrg . 7—24. Berlin 1868—1897. Greiner, Das
ältere Recht d. Stadt Rottweil. Stuttg. 1900.
Kunstwart , Jahrg . 15, Bd. 1 u. 2. München 1902.
Repertorium f. Kunstwissenschaft. Jahrg . 25.
Berlin 1902. Musikzeitung, Allgemeine, Jahrg .29.
Charlottenh. 1902. Bühne u. Welt. Zeitschrift
f. Theaterwesen, Litteratur u. Musik. Jahrg . 5.
Hälfte 1. Berliti 1903. Baumgarten, Herrn,
Historische u. politische Aufsätzeu. Reden. Strafs¬
burg 1894. Lamprecht , Karl Deutsche Geschichte.
Zweiter Ergänzungsband. 1. Halite . Freiburg i.B.
1903. Zeitschrift, Historische, Bd. 90. München
1903. Monumenta Germanise historica. Die
Urkunden Heinrichs II . u. Arduins. Hannover
1900—1903. Schäfer, Dietrich, Die deutsche
Hanse. Bielefeld 1903. Jürgens, Amtsbuch d.
Klosters Walsrode. Hannover 1899. Vtig, Th.,
Geschichte des Trecliirgaues u. von Oberwesel.
Leipzig 1883. Heimes, Job. Heinrich, Comtnenden
d. Deutschen Ordens i. d. Boileien Coblenz,
Altenbüsen etc. Mainz 1878. Riehl, Berth.,
Augsburg. Mit 103 Abbild. Leipzig 1903.
Dresemann, Otto, Aus d. Jugendzeit d. Rhein-
dampfschiffahrt. Köln 1903. Gesch.v.d.Rheinisch-
Westfälischen Zeitung. Baedecker, Österreich
(ohne Dalmatien, Ungarn etc.). A. 26. Leipzig
1903. Gesell, v. Herrn Bibliothekar Dr. Jürges.
Krumbacher, Griechische Reise-Blätter a. d.
Tagebuch. Berlin 1888. Hanotaux, Geschichte
d. zeitgenössischen Frankreich Bd. 1. Die
Regierung Thiers. Berlin 1903. Yamlerlip,
Frank A., Amerikas Eindringen i. d. europäische
Wirtschaftsgebiet. Berlin 1903. Grillparzer,
Briefe und Tagebücher. Gesammelt u. heraus¬
gegeben v. C. Glossy n. A. Lauer. Stuttgart
(1903). Pieler, F . I., Leben u. Wirken Casper’s
v. Fürstenberg. Paderborn 1873. Schleswig-
Holstein-Noer, Prinz Friedrich zu, Aufzeich¬
nungen aus den Jahren 1848 bis 1850. A. 2.
Zürich 1860. Du Mou'in Ecknrd, Richard Graf,
Luitpold v. Bayern. Ein historischer Rückblick.
Zweibrück i. P. 1901. Kraus, Franz Xaver,
Cavour. Die Erhebung Italiens im neunzehnten
Jahrhundert . München 1903. Carlyle. Thomas.
Oliver Cormwell’s letters an Speeches. London
1888. Corpus inscriptionum latinarum. Vol. 6,
pars 4 fase. 2. Berol. 1902. Mommsen, Theod.,
Die unteritalischen Dialekte. Leipzig 1850.
Fitzner, R., Deutsches Kolonialhnndbuch. Er-
gänzungsb. 1903. Berlin 1903. Jahrbuch , Geo¬
graphisches, Bd. 25. G"tba 1903. Richter, IC..
Erschliessungder Ostalpen. Hera ueg.v.Deutschen
u. Östorr. Alpenverein. Bd. 1—3. Berlin 1893
bis 1894. Gesch. von Herrn Rentner Abegg.
Euphorion.Zeitschriftf. Literaturgeschichte. Bd.9.
Leipzig 1902. Bartels, Adolf,. Kritiker und
Kritikaster . Pro domo et pro arte . Leipzig
1903. Klopstock, Oden, Karlsruhe 1776. Meyer,
E. H., Mythologie d. Germanen. Strafsb. 1903.
Ilöhler , Der Stern von Bethlehem. Weihnachts¬
spiel. Limburg a. L., Vereins iruckerei, 1903.
Mühl, Gustav, Aus dem Eisafs. Gedichte. Strafs¬
burg 1878. Reumont, Alfr., Italienische Sonette.
Aachen 1880. Spindler, C., Moosrosen. Er¬
zählungen. Bd. l—3. Stuttgart 1839. Spindler C.,
Schildereien. Band 1—3. Stuttgart 1842. Höter,
Edm., In der Irre. Band 1—4. Berlin 18 :;7.
Redwitz, Oscar v„ OdJo. A. 3. Stuttgart 187®.
Saar, Ferd. v., Wiener Elegien. A. 3. Heidel¬
berg 1894. Lohmeyer, Jul ., Humoresken.
3. Tausend. Berlin 1901. Bliithgen, Aus gährender
Zeit. Bd. 1. 2. Berlin 1834. Wildenbruch,
E. v., Willehahn . Dramatische Legende. Berlin
1897. Neubürger, L. F., Gesammelte Werke.
Bd. 1. 2. Dresden 1898. Gesch. v. Verfasser.
Iläckel . Ernst , Die Welträtsel. Volksausgabe
mit einem Nachwort. Bonn 1903. Nencki, M,
Beiträge zur Biolosried. Spaltpilze. Leipzig 1880.
Gesell, v. Herrn Dr. med. Roser. Krausbauer,
Theod., Die Collembola d. Lahngegend. Marb.

1902. Gesch. v. d. Universitätsbibliothek in
Marburg. Brass, A., Chromatin, Zellensubstanz
u. Kern. Marburg 1885. Gesch. v. Herrn
Dr. med. Roser. Berichte d. deutschen chemischen
Gesellschaft. Jahrg . 35, Bd. l u. 2. Berlin 1902.
Gesell, v. Herrn Prof. Dr. Weintraud . Zeitschrift
f. diätetische u. physikalische Therapie . Bd. 6.
Leipzig 1903. Zentralblatt f. Bakteriologie,
Parasitenkunde etc. Abt. 1. Bd. 33. Jena 1903.
Archiv f. Dermatologie u. Syphilis. Bd. 64.
Wien 1903. Zentralblatt f. Gynäkologie. Jahrg .26.
Leipzig 1902. Beiträge zur pathologischen Ana¬
tomie, Herrn Obermcdizinalrat Dr. 0 . Bollinger
zum 60. Geburtstag gewidmet. Wiesbaden,
J . F. Bergmann. 1903. Trautmann, Gotttr.,
Zur Differentialdiagnosevon Dermatosen u. Lues
bei den Schleimhauteikrankungen d. Mundhöhle.
Wiesbaden. J .F . Bergmann. 1903. Matzenauer,
R., Vererbung d. Syphilis. Wien 1903. Bumm,
Ernst, Grundrifs zum Studium d. Geburtshilfe
in 28 Vorlesungen etc. A. 2. Wiesbaden.
J . F. Bergmann. 1903. _

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Dampfsclii(fahrt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 6.25 bis

Coblenz, 8.05, 9.25 (Schnellfahrt „Borussia“ und
„Kaiserin Augusta Victoria“), 9.50 (Sohnellfahrt
„Barbarossa“ und „Elsa“), 10.35, 11.20 (Sohnell¬
fahrt „Deutscher Kaiser“ und „Wilhelm Kaiser
und König“), 12.50 bis Cöln, mittags 3.20 bis
Andernach, abends 6.85 (Güterschiff) bis Bingen,
mittags 2.25 bis Mannheim.

Gepäckwagen von Wiesbaden nach Biebrich
morgens 74- Uhr. F329

Billets nnd Auskunft in Wiesbaden bei dem
Ageni W. Bickel, Langgasse 20. Telephon 2364.

Haiiihurg -Amerika -Linie . F330
(Passage-Büreau d. Gesellschaft: Wilhelmstr. 10.)

D. „Alexandria“ von Galveston kommend,
3. Sept. 10 Uhr 30 Min. nachts auf der Elbe.
D. „Ambria“ auf der Heimreise von Ostasien,
3. Sept. von Port Said. D. „Andalusia“ 4. Sept.
von Yokohama. D. „Aragonia“ von Ostasien
kommend, 3. Sept. 10 Uhr morg. Dover passiert.
D. „Artemisia“ nach Ostasien, 3. Sept. Sagres
passiert. 1). „Athen“ 3. Sept. von Santos via
Madeira nach Hamburg. S.-D. „AugusteVictoria“
von Newyork kommend, 3. Sept. 5 Uhr 45 Min.
nachm, von Cherbourg nach Hamburg. S.-D.
„Blücher“ nach Newyork, 3. Sept. 11 Uhr 45 Min.
mittags Cuxhaven passiert . D. „Brisgavia“ auf
der Ausreise nach Ostasien, 4. Sept. von Singa-
pore. P . „Cheruskia“ von Neworleans kommend,
3. Sept. 7 Uhr 30 Min. morgens Dover passiert.
D. „Dortmund“von Neworleans kommend, 3 Sept.
8 Uhr abends von Havre nach Hamburg. D,
„Georgia“ 1. Sept. von Patras nach Newyork.
R.-P.-D. „Hamburg“ auf der Heimreise von Ast¬
asien, 4. Sept. 1 Uhr morgens in Hamburg. D.
„Ilispania“ 3. Sept. in Progreso. D. „Hungaria“
nach Westindien, 3. Sept. 3 Uhr nachm. Dover
passiert. D. „Markomannia“ 3. Sept. von St.
Thomas via Havre nach Hamburg. S.-D.
„Moltko“ 3. Sept. 12 Uhr mittags von Newyork
via Plymouth und Cherbourg nach Hamburg
D. „Pretoria “ 3. Sept. 10 Uhr morg. in Newyork.
D. „Prinz Adalbert“ nach Havana und Mexiko,
3. Sept. 8 Uhr abends von Havre. D. „Prinz
Eitel Friedrich “ nach Mittelbrasilien, 2. Sept.
11 Uhr nachts von Lissabon. D. „Prinz Oskar“
von Mittelbrasilien kommend, 3. Sept. Cap la
Hague passiert . D.-Y. „Prinzessin Victoria Luise“
3. Sept. 1 Uhr nachm, in St. Petersburg . D
„Segovia“ nach Ostasien, 4. Sept. 3 Uhr 45 Min
morgens Cuxhaven passiert. D. „Siiesia“ 2. Sept.
von San Francisco. D. „Silvia“ Truppentrans¬
port nach Ostasien, 4. Sept. morgens Singapore
passiert. I). „Westphalia“ nach Baltimore
3. Sept. 10 Uhr 10 Min. morgens Lizard passiert

Momrts -Uedrrsrchlen der meteorologischen Keobachtnngsstolion fti Wiesbaden
vom Monat August 1903. (Mitgetheiit von dem Stationsvorstand Ed . Lampe .)

Luftdruck Lufttemperatur Ab, otute Feuchtigkeit Relative Feuchtigkeit

Mittel
mm

Maximum
mm
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Datum 7a
C°
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C°
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Mittl,
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mm
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751,5 760,3 26. 27 742,5 18 15,0 21,1 16,3 17,2 j 22,0 12,8 27.1 9 9,2 8 10,8 11.2 11,4 11.2 85 61 83 7«

Bewölkung Niederschlag Zahl der Tage mit Zahl der Zahl der Wind -Beobachtungen mit
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Druck und Vertag der L ScheNenbera 'schen Hos-Buchdruckerei in Wiesbaden.



Beilage zum Wiesbadener Tagbiatt.
Jt». 420 . Abend -Ausgabe. Mittwoch , den 8 . Keptember. 51. Jahrgang 1003.

8erp«ihimig oon GmdWckeii
De§ W . SentralftubienianiiS in

der 8emckiW ffiitsbaötn.
Dir Ende 1903 leihfälligen Grundstücke im

Mchengehalte von circa LS ha sollen auf weitere
13 Zähre parzellenweise an Ort und Stelle
öffentlich verpachtet werden , und zwar:

» ) am DienStag , den 18 . Sept . d. I . »
vormittags ',',9 Uhr beginnend

(Zusammenkunft an der Nendorfcrstrafle ) ,
in den Distrikten:

Leiligenborn,
Melvnenbcrg,
Mosbacherberg,Seillgenstock,chiersirinerlach.
An de» Nutzbäum,
Rechts d. Schicrsteincrweg,
Wallnfcrwcg,
Kirschbanm,
Rad,
An der Holzstraße,
Dreiweiden.
Lollerborn.
Kleinfeldcheii,
Landgraben,

Wellritz.
Sanktbgrn,
Dinter Übe >hoben,
Geisheck,
Schwalbackcr-

Chansiec,
Zn der An.
^teckerrloch,
Überried,
Röder » ,
Weihcrweg,
Klosterbruch,
Nonnentriit.
Adanistbal und
Sllterwcibcr.

Die Parzelle im Distrikte Klofferbrucb kommt
<m Distrikte Sanktborn und diejenigen in Nonnen¬
trift , Adamsthai und Alterweiher kommen ini
Distrikte TteckcrSloch znn , AuSgcbot.

1») Mittwoch , den 1« . September 190 !»,
vormittags 9 Ubr beginne «!»

(Zusammenkunft an der Badenstedt - und
Pierstadterstraße ) , in den Distrikien:

Weinreb , Lcberberg und
Bierstadtcrberg , Tennelbcrg.
Warte , F271

Wiesbade »», 8 . September 1903.
Königliches Donränen -Rentarnt.

Donnerstag , den 10 . d. M . , Vorm.
10 Uhr , wird im Taunusbadnbof

1 Ladung Kartoffeln,
9200 kg,

meistbietend gegen Baarzablnng versteigert . F274
König !. Güterabs . -Stelle.

Stroh -Ber - ingung.
Zur Verdingung der Lieferung von ungefähr

21200 kg Roggenricht - oder Maschinen¬
langstroh findet am
Dienstag , den 82 . September d. I .,

Vormittags 10 Uhr,
tm Geschäftszimmer der Garnison -Verwaltung,
Rheinstraße 47 , Termin statt.

Bedingungen liegen aus . F289

Morgen Donnerstag , v . Vorm . 7 Uhr ab , wird
bas bei der Untersuchung minderw . befnnd . Fleisch
eine« Ochsen zn 45 Pf . , eines Schweines z» 50 Pf.
I«. eine « Hammels z» 40  Pf . das Pfd . u . amtl . Auf-
stcht der Unterzeichneten Stelle auf der Freibank ver¬
kauft . An Wirderverkäuser (Fleischh ., Metzger,Wursi-
bereiter u . Wirtbe ) darf das Fleisch nicht abgegeben
werden . Städtische SchlachthanS -Verwaltnng.

Turn-verem.
Heute Mittwoch , Abends

8 Uhr:

Beginn Ser Uebnngen
M Echnnlnrnen.

Um recht zahlreiches und pünktliches Erscheinen
ersucht 2277
_Der Vorstand.

Veilchen-
Kapelle

Wiesbaden
(ehemaliger Militär).

Bei schlechter Witterung findet
unser Sommerfest im Saale
des Deutschen Hofes statt.

Meine Wohnung und Bürean habe ich
Von Bülowstraße 2 nach

Ireimiiienstl. 10
verlegt,

lieh . Assmiis,
Architekt und Maurermeister.

Mahnte:
♦ Verlag , Langgasse 27.

Konkurs- Versteigerung.
Im Aufträge des gerichtlich bestellten Coucursverwalters ver¬

steigere ich am

Dienstag , den 15 . September c. , Bormittags 107s Uhr
beginnend , in meinem Verstcigerungssaale

7 Schwalbacherstraße 7
folgende zur Coucursmasse der Firma Brunet &  Co . . G . m . b . H . , in
Biebrich gehörige Maaren, als:

ca . 7500 Liter deutscher Cognac in versch. Qualitäten,
reines Weindestillat ohne jeglichen Sprilznsatz,

ca . 250 Liter französ . Cognac
nebst Original -Ausstattung,

4 Halbstück ä circa 650 Liter
Algier - Rothwein , geeignet als Ber-
schnittwein znm Zollsätze von 10 Mk .,

meistbietend gegen Baarzahlung.

Proben werden 2 Stunden vor Beginn , sowie während der
Versteigerung verabreicht.

Wilhelm Mellrich,
Auktionator und Taxator,

7 Schwalbacherstraste 7.

im Zollketter
zn Biebrich

lagernd,

Yerein Wiesbaden.
E . V.

Hierdurch laden wir unsere Mitglieder und Gäste zu unserem am Samstag,
den 12 . September c., Abends 8 /̂r Uhr, „Unter den Eichen " (Rest. John)
stattfindenden

Familien - Abend
ein . Besondere Ginladungen werden diesmal nicht versandt . F418

Der Vorstand.

Verband-Watte , Carbol-, Salicyl -Watte,
alle Sorten Binden , Inhalations -Apparate,
Irrigateure von 1.50 Mk. an. Urinflaschen,
Bettpfannen , Eisbeutel , Wochenbinden,
Klystierspritzen für Kinder, Bade - und
Maximal-Thermometer , Injectionsspritzen
Nasendouchen , Milchzieher u. alle anderen

Artikel zur Krankenpflege empfiehlt die

Kronen h Drogerie,
Hellmundstr . 27 . 2276

J . € . Bör ^ ener ._

Me Adolschöhe.
Wiesbaden.

Donnerstag,
de« 10 . September d. I .»
nur bei günstiger Witterung r

Grosses
Militär-Loncert

ausgefühi t von der Kapelle derPioniere , Kästet.
Anfang 4 Uhr . — Ende 11 Uhr.

Eintritt 10 Pf . , dafür ein Programm»
Hochachtungsvoll Jok . Pauly . Bes.

Znr Feier des

Geburtstages Kr. Prägt. Well des
GWerM Friedrichm Kaden

findet heute Abend 9 Uhr im Saale
des Restaurant „Hohcnzollern " , Wellritzstr .«

eine

Feier
statt , zu welcher alle Landsleute herzlich ein»
geladen sind.

Mehrere Badener.

^urgcl̂cnntmsnalitnc.
Eine grobe Anzahl hiesiger Uhrmacher mit

offene » Geschäften liehen seit zehn Jahren ihre
Reparaturen an Uhren teils ständig , teil « nur bei
schwierigen Arbeilcn , durch mich in meiner
Werkftötte ausfübren.

Nunmehr weiche ich mich an das verehrte
Publikum , mit der Bitte , das Vertrauen , das mir
o lange von dielen fachkundigen Herren geschenkt

ivorden ist, mir ebenfalls zu Teil werde » und ihre
reparaturbedürftigen Uhren mir gefl . direkt zu»
lommen zu lassen.

Spezialität : Instandsetzung altertümlicher
und kompliziencr Uhren.

Gute und billige Arbeit.
Hochachtend

Erich ISutroni,
Uhrmacher,

Hellmundstr . 51,1 . St . , ganz nahe an der Emserstr.

; Optiker,
Const . Möhn
(Inh . Carl Mrieg -er ),

Wiesbaden , S.ang ^ äsae 5 .
Sorgfältige Untersuchungen der Augen zwecks

genauer Gläserbestimmung
kostenlos.

Brillen u. Pincene * in jeder Preislage.
Operngläser, Feldstecher, Barometer u. s. -w.

Bruchleidende!
vergrößert Euer Leiden mit dem allen Bandagensystem nicht länger » nd kauft Euch Weibler ’s
Jdeal -Heilbruchband , welches die Bruchpsorte heilend zusammen znriickhält, und Ihr seid Euer
Leiden in kurzer Zeit los . Seht Euch die Muster an von 9— 11 vormittag « , 1— 5 nachmittags,
Sonntags vormittags . Jnternatianales Bandagen -Gcschäft J . W ' eibler,

Patent in a . Kulturstaaten a . Wiesbaden , Riehlstraße 2 , 3.

Nur 1 Mk.
Feder tu eine Taschenuhr , Reinigen
derselben 1,50 Mk . 2 Jahre Garantie.

«S. Spies , Uhrmacher»
Schwatbacherstrane 12 , P .. zwischen

Rhein - und Dotzheimerstraße.

Zwetschen
per Pfund 10 Pfg . , 10 Pfund 90 Pfg . , bei

Otto tnkelirach, '«‘ÄSÄ’ 1-

Alle Orueksaehen̂

LVlS»

f reislistenFakturen
Adresskarten
Circulare
Rechnungen
Quittungen
Briefköpfe
Couverts
Avise
Wechsel
Prospekte
Plakate.

für den Kontor-Bedarf
liefert in bester Ausführung
rasch und preiswürdig

die

L. Schellenberg’sche Kofbuohdruekerei
Kontore : Langgasse 27 l ^ lGSbädOtl Fernsprecher No . 2266.0

J» 9K

>
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Frankfurter Würstchen.
Mit dem heutigen Tage habe mit der Fabrikation

und dem Versandt meiner weltberühmten

Frankfurter Würstchen
begonnen und den Alleinverkauf für Wiesbaden

He™ Peter Qnint , am Schlossplatz,
Ecke Ellenbogengasse,

wie seit Jahren übertragen.
Frankfurt , Neu-Isenburg , 9. September 1908.

tl . A . Müller.
Da ich keine Schinken versende , sondern alle besseren

Theile mit zu den Frankfurter Würstchen verarbeite , so
stehen dieselben in Bezug auf Qualität unerreicht da.

Auf Vorstehendes höfl . Bezug nehmend , empfehle
die als vorzüglich bekannten

Frankfurter Würstchen
von heute an in täglich frischer Sendung

per Stück 18 und SS Pfg.

Telephon 482 . Retef vuint , JMSBÄ
28751

Uhren und Goldwaaren
i» großer Auswahl . 2088

Verkauf und Reparaturen zu den billigste » Preisen unter Garantie.

_H . Theis , Uhrmacher, Moritzstraße 4.

Pfeiffer &Co.
Bankgeschäft

Wiesbaden , Langgasse 16, I. u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeUer Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

CouponS -EinlÖSling geraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden und Check - Rechnungen.
Annahme von offenen Depots zur Verwaltung und

geschlossenen Depots(versieg.Wertpaket«, silbernsten etc.) zur Aufbewahrung.

Grosses von Arnheim nach den neuesten technischen Errungen¬
schaften hergestelltes teuer - und diebessicheres

Stahlpanzer -Gewölbe
mit vermlethbaren Schrankfächern (Safes ) unter eigenem

Verschluss der Miether.

J
Damenschneidermeister,

2 Webergasse 2, 2 . Et., am Nassauer Hof.

Anfertigung engl. Costumes, Jackets.
-fiartfeln8pf. 18  Pf.

C.F.W.WM Hatöf.,
WmlUiWr.43,«-MU -«-.

Heut« lysxd ein

auögehauen.

WMcherü Pt Mjsetzsvs.
II . Schwälbacherstraße8t

Jjpetfpjen! MetslHen! MetslHen!
10 Pfund so Pf.

FM-Aepfel lo Pfund ssm.
ConsumHalle Jahnstratze2.
_ Telephon 2058. _

Heute Abend:

Gchsenschwanz-Zuppe.
Jean MicSie | b»ch . Pkarmorsälchen,5|

Grabenfiraße ie.

MM- NusskohlenI ». II,
prim» Wk#re, Brlket « eto, ausnahmsweise
billig abzusr. Nedaaplai » », Comptoir.

AilfrilhtjW Zank
spreche ich hiermit de» Herrn Aerzten au«, welche
aestern Dienstag in der Wiidclmstraße meiner Fra»
sa hilfreich,„r Seite standen und somit mein
Kind vom nahe» Tode retteten. Vielleicht würde
einer der Herren so nütifl sein und seine werte
Adresse angeben. um über den Fall noch einmal
Rücksprache zu nehmen.

Achtungsvollst
Peter Kntzmann,

Special-Werkstätte für Reisekoffcru. Reise-Artikel,
__ Schillerplatz 1._
FürGrundarbeitsmitmiehmer.

Das Losgraben„nd die Abfuhr einer größeren
Erdn>enge im oberen Garten de« Hotel Wilhelms
ist sogleich zu vergeben. Nähere« zu erfrage» bei
Gärtner Seelbnoii , Hotel Wilhelm«. Offerten
sind zu richren an

Vrledr . Hirsch , LandschaftSaärtner.

P ätöHt >6 GIG . erwirkt

Ernst Franke,cimm.  Sä
Pliffirt u. coffrirt bi« 50 cm hoch, Blenden

werden mittelst Apparat aebügelt Schulaaffet , 2 l.
Etrümpfe werde» nengestrickr für 60 Pf.,

angellrickt 80 Pf. Frau Monier , SUlnfcbinen*
stnckerin. Adlerstrabe 51, Hth. Part._

Spißen-,Federn-, Handschuh-Tväscherei,
Puts . Anw« Unterbau , Ncrostraße 10, 2,

S)fr>V|ff>( «eschütlellA©Ir. 5 4Jlf., aepstückl
L Cir. 12 Mk. Hof AdamStbal.

Immobilien.
Eine Konditorei und Feinbäckeret mit

HauS in bester Laae ist sehr preiswertb zu verk.
Offerte» unter M. 502 an den Taabl.-Perlaa.

Grundstücke,
Offerten mit Preisangaben unter H . 5« 2 a»
den Taadl.-Perlay.

1
Gclcgenhcitskauf.
gut erhaltene« doppelt kreuzsaitlges

Pianino aus renommirter Firma wegen Abreise
preiSwerth abzugeden Herderstraße1, 1 St . I.

Coneert-Pianino,
Firma Rich. Lipp & Sohn, Stuttgart, schwarz,
kreuzsaitig, wenig gespielt, für 580 Mk. zu verk.
Fabrikpreir 1200 Mk.

Hdi . nattlies Witiwe , Moritzstraße 12.

Umzugshalber grober 4-löcheriger
_ , . Gaskocher 12 Mark,

grüne» Peluche-Sopha. Packlisten billig zu ver¬
kaufen Nerostr. 4, 2. Etage. Anskunfl von9 bis
12 Ubr Vormittaas.

Campt . Schlosser- und JnftallattonS-
Werkzeug zu verk. Nab, im Taabl.-Verlag. 8g

Tptrgelschrauk, massiv Eichen, umzugsh.
preiSw. tu verkaufen. Anzni. bis 4 Uhr Mittags
Bismarckring24, 3 l.

0 Paar Fensterläden, 5 g. crh. Thüren
m. R. preirw. abzug. Müllerstraße 5._

Brauner gr. Hühnerhund, 11 Man. alt,
zu verkaufen Elisabeidenstraße 9.

Adethctdstratze 50»1, gut möbi. g. Zimmer
an Hess, Herr» oder Dame zu verniietben._

Adelheidstr. 51, Part., feine st-^im.-Wohin,
f. ein,. Herrn pass., -u vermietben. Näd. 1. Et.

Prächtige Wohnung (Südseite), 5 große
Zimmer mit Zubehör, A Mk. 650 per
1. Oktober zu vermietheu. Näh. Rhein¬
straße 103. Part . 2340

E. a. möbl. Z. in. Kaffee. N. Albreckistr. 34, N.
Schön möbl. Zimmer an dcss. Herr» zu ver-

mi-tben Rieblstraße 15, H. 2 r.

Mitte - er Stadt
»einer Laden mit größerem Ladenzimmer
per 1. Oktober zu miethen gesucht. Offerten mit
Dreisangabe unter A.  508 an den Tagdl.-Berlag.

Ein mövl . Zimmer für H—i  Woch., circa
80—40 Mk., (iri., Anschluß für 12-jäbr. Schüler,
dir. Eons, an deSgl. sehr erw. Gest. Zuschr.
unter V. 502 an de» Taabl.-Verlag.

Tüchtiges « üchenmädchengegen Hoden
Lohn geiuäit Marktstraße8. l etr ^,_

Laufbursche gesucht Kl. Burastraße 8.
KM- Junger HauSdursche gesucht.«Sehr . Nll*s Knrhr ., Bahnhosstraße 16.

für kaufm. iMteou (Kohien-
_ - v „ brauche ) sofort gesucht. Off..

unter M. 500 an den Tagbl.-Verlaa.
Lehrling
Tapezirer mit besch. Anspr. f. allerlei Arb

gesucht. Offerten8. A. postl._
Verloren am Freitag Abend ein Packet mit

braunen Stoffrestenu. Sammet v. Ganenstr. dis
Hellmnndstr. Gea. Bel, abzua. Hellnmndstr. 56, 3.

Entlaufen «in junger
schwarz
ante Bi

. mit gelber Zeichnung. Wiederbringer erhält
clobniing Wellrihstraße 25. 1 reckte._

ein Hund, Foxterrier, weiß, am Kopf schwarz-
braun. Abznbolen aegen Futtergeld und Ein-
rückiingsgebühr Dotzheiwerstraße 98, Htd. I r.

Ei» }. Kanarienvogel entflogen. Geg. g.
Belohnung abzuaeben Roonstr. 22, Htb. 1._

Wallt . K.
So lange anonhm, kann ich keine Antwort geben.
8459. Sonnt, 11 ll.S wo 12.7,03 pers. gespr.

XXXXXXXXXXXXXX
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Todes - Anzeige.
Verwandten, Freunde» und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht, daß
e« Gott dem Allmächtigen gefallen
bat, Monta«. den7. September, Nach¬
mittags4 Uhr, nach kurzem schwerem
Leiden meinen lieben Gatten, Vater,
Großvater und Schwiegervater»

Jacob Mb,
im Alter von 64 Jahren, wohlver-
sehea mit den hl. Stcrbesacramenten,
zu sich zu rufen.

Um stille Theilnahme bittet
Namens

der trauernden Hinterbliebenen:
Frau Eleonore Kild, geb. Moder.

Die Beerdigung findet statt:
Donnerstag, den 10. September, Nach-
mitiag« 3 Uhr, von der Leichenhalle
der alten Friedhofes aus.

Familien Nachrichten
PP Von Verlobungen, Heirathen,
vurten und Todesfällen wolle man dem
„Tagblatt" sofort durch Postkarte Anzeige
machen» sofern Erwähnung derselben unter vor¬
stehender Rubrik gewünscht wrrd. Kosten entstehen

dadurch nicht.
AusdeuWiesbadruerCiutlllaudsregiller ».
Geboren. 1. Sepl.: dem Kellner Wilhelm Braun

e. T.. Elisabeth Amalie. 3. Sept.: dem Herrn¬
schneider Friedrich Hen» e. T., Elisabeth.
4. Sept. : dem Herrnschneider Wenzel Matuschka
e. T . Rosa Katharina Sybilla. 6. Sept.: dem
verstorbenen Schutzmann Karl Rische. S .. Karl
Arthur. 7. Sept.: dem Kaufinann August
Scharhaae. T., Maria. 8. Sept.: dem Regier.,
Büreau-Diätar Karl Grebee. S ., Alfred Ernst.

Aufgebote». Kgl. RegiernngSrath Ernst von Unruh
zu Merseburg mit Johanna von Haugwitz hier.
Schreinergehülfe Franz Pansch hier mit JohannaBurkard hier. Kellner Philipp Noll hier mit
Elisabeth Kaltwasser hier. Schneidergehülfe
Ernst Weber hier mit Anna Wagner hier. Post»
assistent Arthur Becht zu Bierstadt mit Lina
Kölb hier. Küfer Lorenz Dilgert hier mit
Maraarethe Wielpütz hier.

Berehelicht. Bierzäpser Max Fleischer hier mit
Anna Essel hier. Verwittwete Kgl. Rittmeister
a. D. Alphons Graf von Looz-Eorstwarem zu
Hilde«heiin mit Maria Rücker hier. Verwittwete
Straßenbahnschaffner Christian Schäfer hier mit
Elisabeth Gönnheimer hier.

Gestorben. 6.Sept.: Restaurateur Reiner Schallen¬
berg au« Köln, 48 I .; Johannette, geb. Petri,
Wittwe des Taglöhnerö Christian Köbler, 67 I.
7. Sept.: Inhaberin eines Parsnmcriegeschäfte»
Marie Becker, 29I .; Emmy, geb. Boß, Ehefrau
des Kaiser!. Marine-Ingenieurs a. D. Albert
Behren». 39 I .; Bilderdändler Jakob Hild,
64 I . 8. Sept. : Babette, geb. Huber, Wittwe
de» Mchlhändlcrs Christof Tauber, 87 I.

Aus de» Sonne,tbergrr «nd Mamvachrp
Civilftaudsregiftrrn.

Geboren. 15. August: dem Pflasterer Adolf
Wagner zu Sonnenberge. S ., Heinrich Max.
16. August: dem Erdarbeiter Josef Luka» zuRambache. T.. Frieda Wilhelmina Margaretha.
17. August: dem Bergmann Anton Chwalirzzu
Rambache. S ., Stephan Josef; dem Tüncher
Wilhelm Kilb zu Sonnenberge. S .. Wilhelm.
19. August: dem Landmann Christian Heinrich
Wagner zu Sonnenberge. T.. Emilie Wilhelmine
Theodore. 3t. August; dem Tüncher Moritz
Diefenbach zu Sonnenberge. S .. Philipp Heinrich
Ernst. 25. August: dem Taglöhner Franz
Mübling zu Rambach e. T., Mina Linie,
26. August; dem Architekt Philipp Julius Kunz
zu Sonnenberg e. T., Esther Konstanze.
28. August: dem Maschinist Luvwig Nickel zu
Rambache. T„ Elsa Marie Wilhelmine; dem
Tüncher Karl Best zu Sonnenberge. S .. Adolf.
90. August: dem Landwirth Wilhelm Schwein
zu Rambache. T., Elsa Auguste.

Aufgeboten. 28. August: Kaufmann Johanne»
Friedrich Wilhelm Mange zu Frankfurta. M,

Sonnenberg.
Verehelicht, 16. August: Bergmann Antyiz

ChwaliSz zu Rambach mit Katharina Müller znSonnenberg.

Emma Phisippine, T. de» Tünchers Anglist
Gucker zu Rambach, 7 M. 23. August: Maure,
Philipp Schmidt der Vierte zu Rambach, 55 I,
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